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KURZ NOTIERT

Teeseminar mit Jeanette
Ring im Freilandmuseum
NEUSATH-PERSCHEN.Wohinmit all den
Kräutern, die wir jedes Jahr in unseren
Gärten hegen und pflegen und dann
plötzlich imÜbermaß haben? Jetzt ist
die ideale Zeit zumTrocknen.Welche
Kräuter und Früchte sich für Tee eig-
nen, wieman sie richtig trocknet, la-
gert undwelcheMischungen siema-
chen können, wird hier gezeigt: Am
30. September von 14.30 bis 16.15 Uhr
werden verschiedene Teearten verkos-
tet und Rezepte gibt es natürlich auch.
Die Kursgebühr beträgt 20 Euro und
die Kosten fürMaterial betragen 5 Eu-
ro. Eine Anmeldung ist erforderlich
unter Tel. (0 94 33) 24 42-0. Eine An-
meldung ist verbindlich. Eine kosten-
lose Stornierung ist bis eineWoche
vor Beginn des Kursesmöglich.
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·
Streuobstwiesen für
Eltern und Kinder
NEUSATH-PERSCHEN.AmDienstag, 3.
Oktober, um 14Uhr findet eine Son-
derführung für Eltern undKinder
zumThema Streuobstwiesen statt. Ge-
führt werden die Besucher von There-
sia Kral. Bei dieser Führung erfahren
die Teilnehmer etwas über die Vielfalt
der einheimischen Streuobstsorten
und ihre Eigenarten. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Die Gebühr für
die Führung ist imMuseumseintritt
enthalten.
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AUS DER VG SCHWARZENFELD

SCHWARZENFELD

Apotheken-Notdienst:Montag Ni-
kolaus-Apotheke, Neue Amberger
Straße 16. (sss)

Versehrtensportverein:Heute um 19
Uhr ist Schwimmen. (sss)

Kolpingsfamilie:Gruppe Erwachse-
neMitgliederversammlung heute um
20Uhr im Restaurant Miesbergmit
dem Thema „Neuorientierung oder
Aufbruch?“ DieMitglieder der Grup-
pe Erwachsene und alle, die sich
nicht den Gruppen „Familienkreis“
oder „Kontakt“ verbunden fühlen,
sind herzlich eingeladen. (sss)

Kath. Frauenbund: Vortragsabend
heute um 19 Uhr im evangelischen
Pfarrheim. SabineMeckl von der
Kath. Erwachsenenbildung spricht
zum Thema „Entrümpeln befreit –
Befreit entrümpeln – Seele entrüm-
peln!“ (sss)

Jahrgang 1938:Die Frauen undMän-
ner treffen sich amMittwoch zum
Kaffeeklatsch um 14 Uhr imCafe
Central. (sss)

Gartenbauverein: Kaffeekränzchen
amMittwoch um 14.30 Uhr im Cafe
Central. (sss)

Kolpingsfamilie: Kaffeestunde der
Frauengruppe amMittwoch um 15
Uhr im Cafe zumBeck. (sss)

Pfarreiengemeinschaft:Montag „St.
Dionys“ 17.30 Rosenkranz, 18.00 Got-
tesdienst. DienstagMarienkirche
8.00 Frühgottesdienst. Stulln: 13.15
Seniorengottesdienst. (sss)

Wasserwacht: Heute, 20 Uhr, Er-
wachsene u. Senioren, Hallenbad.

FC, Fußball: Heute Training: F-Junio-
ren 15.45 bis 17.15 Uhr, E-Junioren
17.30 bis 19 Uhr, B-Juniorinnen
18.30 Uhr, 1.Mannschaft ab 19 Uhr.

FC,Handball: Heute Training im
Sportpark: 17 Uhr weibl. E-Jugend,
18.30 Uhrmännl. A-Jugend.

FC, Judo: Heute Training: 17.30 Uhr
Schüler und Jugend ab 6 Jahre, 19 bis
20 Uhr Erwachsene.

FC, Turnen: Heute, 16 bis 17 Uhr Par-
cours/Freerunning, 18 bis 19 Uhr Se-
niorengymnastik, 20.15 bis 21.15 Uhr
„Frauen bewegt euch“, jeweils in der
Schulturnhalle.

Priesterhilfswerk: Heute, 17 Uhr,
Betstunde, St.Martin.

KAB: Heute, 17.45 Uhr Yoga in der Au-
la der Grund- undMittelschule.

Sattelwetzer - Mountainbiker: Heu-
te, 18 Uhr Treffpunkt Radpavillon.
Mehrere Leistungsgruppen.

NABBURG. Am 1. September sind 36
Auszubildende an den deutschen Ken-
nametal-Standorten in das Berufsleben
gestartet. Vorwiegend bildet Kenname-
tal in technischen Berufen wie Zerspa-
nungsmechaniker und Mechatroniker
aus. Besonders durch die intensive Zu-
sammenarbeit mit Schulen und das
Mitwirken in der MINT-Initiative ist
das Interesse an einem Ausbildungs-
platz groß. Vier der jungen Talente be-
ginnen ihre Karrieremit einem dualen

Studium in verschiedenen Ausbil-
dungsrichtungen. Zum Ausbildungs-
start nahmen die neuen Auszubilden-
den an den Einführungstagen teil. Die-
se geben eine erste Orientierung über
die Ausbildungsinhalte, informieren
eingehend über das Unternehmen und
dessen Werte, wobei der Aspekt „Ar-
beitssicherheit“ stark im Fokus steht,
und geben den Neuankömmlingen
Gelegenheit, ihre Kollegen kennenzu-
lernen.

36 neue Auszubildende bei Kennametal

Die neuen Azubis bei Kennametal in Nabburg
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AUS DEM POLIZEIBERICHT

Diebe stehlen Fahrrad
vor Fahrschule
PFREIMD.Während seines Fahrschul-
unterrichtes in Pfreimd, Ottmar-Re-
ger-Straße, entwendetenUnbekannte
amDonnerstag in der Zeit von 19 bis
21.45 Uhr das an die Straßenlaterne
angeketteteMountainbike derMarke
Ghost, Typ Tacana, Farbe blau/schwarz
eines 16jährigen Schülers. Dieser erlitt
dadurch einen Schaden inHöhe von
400 Euro. Die Polizei Nabburg erbittet
Hinweise unter Tel. (09433) 24040.
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·
Unter Drogeneinfluss in
Nabburg unterwegs
NABBURG.Ein 21jährigerMechaniker
aus demRaumBodenwöhrwar am
Freitag um 17.50 Uhrmit seinem Pkw
inNabburg unterwegs. Bei einer Ver-
kehrskontrolle in der Hallerstraße
wurden bei dem Fahrer drogentypi-
sche Auffälligkeiten festgestellt. Die
Weiterfahrt wurde unterbunden. Ein
durchgeführter Drogentest verlief po-
sitiv. Bei weiteren Durchsuchungs-
maßnahmenwurde eine geringeMen-
ge an Rauschgift aufgefunden. Dieses
wurde sichergestellt.

Trickbetrüger mit
gefälschtem Geld
NABBURG.Zwei gebrochenDeutsch
sprechendeMänner imAlter von ca.
25 und 50 Jahren, sprachen amDiens-
tag in der Zeit von 17 bis 17.35 Uhr in
Nabburg einen 22jährigen Schwarzen-
felder an. Die unbekanntenMänner
gaben an, dass sie keinen Sprit für ihr
Fahrzeug hätten und baten für ihren
Benzinkauf umEintausch ihrer 2000-
Lewa-Banknote. Diese habe einen
Wert von 900 Euro, gaben sie an. Der
hilfsbereite Schwarzenfelder hob extra
Geld von seiner Bank ab und übergab
einenmittleren dreistelligen Euro-Be-
trag an die zweiMänner. Drei Tage spä-
ter wurde beimUmtausch des 2000-Le-
wa-Scheines in der Bank festgestellt,
dass es sich hierbei um eine alte bulga-
rischeWährung handelt und der aktu-
elleWert nur rund einen Euro beträgt.
Die rund 170 cmund 180 cm großen
Männermit dunkelhäutigenGesich-
ternwarenmit einem dunkelblauem
PkwAudi, TypKombi, älteresModell,
unterwegs.
SachdienlicheHinweise erbittet die
Polizei Nabburg unter Tel. (09433)
24040.

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

MENSCHEN UND NACHRICHTEN

SCHWARZENFELD. Bei der gut besuch-
ten Veranstaltung der ÖDP in Schwar-
zenfeld, im Gasthaus Miesbergstuben
sprach der Arzt und Theologe Dr. Ste-
fan Scheingraber zu den aktuellen
Themen wie Flüchtlinge, Energiewen-
de und Klimawandel, Dieselskandal,
Rente, Parteispenden und Lobbyismus.

Beim aktuellen Megathema Flücht-
linge und der von der CSU geforderten
Obergrenze halte sich Dr. Schein-
graber an das christliche Gebot der
Nächstenliebe und das Grundgesetz,
in dem es diese nicht gebe. „Gefordert
ist vielmehr eine konsequente Be-
kämpfung der Fluchtursachen anstatt
der Flüchtlinge. Keine Waffenexporte
in arabische und afrikanische Länder
sowie ein fairer Welthandel statt Frei-
handelsabkommen wie TTIP oder CE-
TA zu Lasten der armen Länder“, sagte
Dr. Scheingraber. Dazu kritisierte er
das Abstimmungsverhalten von Mari-
anne Schieder (SPD) und Karl Holmei-

er (CSU), die im Bundestag gegen
mehr Tansparenz bei Rüstungsexport-
entscheidungen gestimmt hatten. Ein
weiterer Schwerpunkt Scheingrabers
waren die Gefahren, die durch den Kli-
mawandel entstehen. Hier stellte er
den Zusammenhang zwischen der
Überhitzung der Erde und den Flucht-
ursachen her, da dies vor allem die
ärmsten Länder und Menschen treffe.
Vor allem die weiterhin hohe staatli-
che Förderung beim Kohleabbau, mit
ihren hohen CO2-Emissionen, mache

für Deutschland aus seiner Sicht das
Erreichen der Zielvorgaben aus dem
Pariser Klimaabkommen unmöglich.
Die Bundesregierung gebe zwar gern
den umweltpolitischen Musterkna-
ben, mache aber in Wirklichkeit bei
der Kohleverstromung ihre Hausauf-
gaben nicht, so der Kandidat. Sollten
die Klimaziele nicht erreicht werden,
rechnet die UNO mit über 200 Millio-
nen Klimaflüchtlingen. Eine Dimensi-
on, die nicht mehr zu bewältigen sei.
Scheingraber: „Deshalb gilt bei der Kli-

mapolitik: Es geht um alles!“
Im Zusammenhang mit der Diesel-

affäre kritisierte er das muntereWech-
seln von Politikern, wie des ehemali-
gen Verkehsministers Wissmann, in
die Automobilindustrie sowie die Mil-
lionenspenden der Autokonzerne an
die Union, die SPD, die FDP und sogar
an die Grünen. Scheingraber: „Die Ver-
flechtung von Politik und Wirtschaft
ist für die ÖDP eine ernstzunehmende
Gefahr für die Demokratie und für das
Gemeinwohl. Durch Beraterverträge,
Aufsichtsratsposten und Firmenspen-
den sind politische Mandatsträger
heute vielfach mächtigen Gruppen
und deren eigennützigen Interessen
verpflichtet. Darunter leiden Glaub-
würdigkeit, Sachorientierung und Zu-
kunftsfähigkeit aller demokratischen
Institutionen. Dies muss deshalb so-
fort beendetwerden.“

Zur sozialen Gerechtigkeit sagte
Scheingraber, dass es nicht sein könne,
wenn jemand sein ganzes Leben gear-
beitet habe, von der Rente aber nicht
leben könne und auf Grundsicherung
angewiesen sei. Deshalb fordere die
ÖDP ein Rentensystem nach Schwei-
zer Vorbild, in das alle Berufsgruppen,
vom Selbstständigen bis zum Beam-
ten, einzahlen.

„Bei derKlimapolitik geht es umalles!“
BUNDESTAGSWAHLKandidat Dr.
Stefan Scheingraber rief die
noch unentschlossenen
Wähler auf, die ÖDP im
Wahlomat zu testen.

Dr. Stefan Scheingraber schlug ein
Rentensystem nach Schweizer Vorbild
vor. Foto: ÖDP

Musikkapelle startet neue Bläserklasse
SCHWARZENFELD. Die Musikkapelle Schwarzenfeld
ist seit langem sehr engagiert in der Ausbildung des
Musikernachwuchses. Jetzt startet wieder eine neue
Bläserklasse für Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne. Dazu veranstaltet die Kapelle im Musikheim am

1. Oktober ab 14 Uhr einen Infotag. Bei Kaffee und
Kuchen stellt sich der Verein vor und die Nach-
wuchsgruppen geben eine kleine Kostprobe ihres
Könnens. Im Anschluss probieren die Interessierten
dann alle Instrumente durch, um das für sie passen-

de zu finden. Die weiteren Termine zur Instrumen-
tenfindung sind am 7. Oktober ab 16 Uhr und am 15.
Oktober ab 14 Uhr jeweils im Musikheim. Nähere
Informationen gibt es bei Dionys Böckl unter der Te-
lefonnummer (0 94 35) 26 21. Foto: Musikkapelle
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EIGENE MEINUNG BILDEN

➤ Mehr als Ökologie:Wer die ÖDP nur
auf das ThemaÖkologie beschränke der
liege nachMeinung des Bundestagskan-
didaten falsch, da sie das Dreieck zwi-
schenWirtschaft, sozialer Gerechtigkeit
und Ökologie mit durchdachten Vor-
schlägen abdecke.
➤ Nach Überzeugung wählen: Zum
Schluss seines Vortrages forderte Dr.
Scheingraber alle unentschlossenen
Wähler auf, die ÖDP und ihr Programm
mit demWahlomat zu testen und nicht
das kleinere Übel, sondern nach Über-
zeugung zu wählen. Die Internetadresse
dafür lautet: www.wahl-o-mat.de
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